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Die Weisungen Gottes 
Korrektive Gemeindeseelsorge - Vertiefung – Teil 4 

Erklärung 

Wir vertiefen die Bibelstunde in Gruppen. Es soll einfach jemand die Leitung 
übernehmen und anschliessend kann das Gespräch starten. Dabei muss man sich 
nicht zwingend an die Fragen halten, vielleicht sind ganz andere Themen dran. Wählt 
einfach ein Thema aus. Zum Abschluss kann man noch beten.  

 

Zeitrahmen: 20.50 – 21.15 Uhr 

 

Fragen zur Bibelstunde 

1. Tatsünden werden geahndet 
a. Weshalb dürfen nur Tatsünden geahndet werden?  
b. Was ist eine Tatsünde? 
c. Warum nicht Gedankensünden oder die Motive? Wie ist mit den 

Motiven umzugehen? 

2. Wie kann die rechte Haltung bewahrt werden? 
a. 2. Thessalonicher 3,15 

3. Aus welchen Gründen darf man die Aufnahme in die Gemeinde verweigern? 

4. Wer steht über den Ältesten? 
a. Wohin sollen die Gemeindeglieder mit ihren Klagen gehen, natürlich 

unter der Vorrausetzung, dass sie das Gespräch unter vier Augen 
schon gesucht haben? 

5. Streitigkeiten unter Christen 
a. Ein Streit zwischen Christen geht die Gemeinde etwas an – stimmt 

dies? 
b. Warum sollen wir nicht zum weltlichen Gericht gehen? 
c. Wie gerecht ist unsere Gesetzgebung? 
d. Was bewirkt der Verlust der innergemeindlichen Gerichtsbarkeit? 

6. Welche neuen Gedanken hast du heute Abend kennen gelernt? Was willst du 
in deinem Leben umsetzen? 

7. Weitere Gedanken zum Text? Offene Fragen? 

 

Ohne Disziplin kann keine Gesellschaft, ja nicht einmal ein Haus mit einer kleinen 
Familie in Ordnung gehalten werden. wie viel mehr Zucht ist in der Kirche 
erforderlich, deren Zustand so geordnet wie möglich sein sollte. 

Johannes Calvin 

 


